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   2   Andacht 
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Haben Sie schon einmal gestaunt über 
phantasievoll angelegte Brücken? Die 
Brücke auf dem Titelbild ist für mich eine 
solche. Sollte sie lediglich zum Zweck 
gebaut werden, den Fluss überqueren zu 
können – sie könnte viel schlichter  ge-
baut sein. In ihrer Schönheit ist ihre sym-
bolhafte Bedeutung zu erkennen: Die 
Brücke verbindet: Zwei Ufer - ganz ge-
wiss. Sie setzt einen Weg fort, auf dem 
man zu zweit gemütlich schlendern kann. 
Gerade an dieser Stelle über dem Wasser 
lässt sie den Weg zu etwas besonders 
Schönem werden. Sie ist durchlässig für 
Wasser und Licht und gibt zugleich siche-
ren Halt unter den Füßen. Sie lädt ein 
zum Verweilen auf dem Was-
ser. Diese ist wie jede Brücke 
ein Symbol für verbinden, 
überwinden, für freuen, lie-
ben, Frieden schaffen. 
Ich erinnere mich an die Brü-
cke in Mostar, die mit dem Einsatz von 
Altbürgermeister Hans Koschnik nach 
dem Jugoslawienkrieg wieder aufgebaut 
wurde, um zwei verfeindet e Stadtteile in 
Frieden zu verbinden. 
Die Brücke ist ein wichtiges Symbol un-
seres Lebens. Um diese Werte geht es 
auch in der Bibel. Und es ist ja auch viel 
von Seen, Flüssen und vom Wasser die 
Rede. Am und auf dem Wasser geschieht 
Wunderbares - aber „die Brücke“ fehlt. 
Den Begri ff gibt es in der Bibel nicht. Die 

Bibel ist den-
noch wie 
kaum ein an-
deres Buch 
gefüllt mit 
Symbolen des 
Lebens. Sie 
ermutigen, sie 
verbreiten  
Hoffnung, sie 
ermöglichen 
Leben. 
Wenn wir in diesem Monat Juni das 
Pfingst fest feiern, dann  finden sich in 
diesem Fest die Symbole von Feuer und 
Taube. Mit dem Symbol „Feuer“ weckt 

der christliche Glaube Leidenschaft 
im Einsatz für das Leben. Mit dem 
Symbol Taube fördert er das Stre-
ben nach weltweitem Einsatz für 
Frieden und Gerechtigkeit. Das 
Pfingst fest feiern wir als eines un-

serer großen Symbolfeste. Wie eine Brü-
ckeneinweihung. Mit der tieferen Bedeu-
tung: Christen setzen sich lokal und glo-
bal für das Leben ein. Wir lassen uns  
aufs Neue ansti ften zu tun, was nottut. 
Dass wir das christliche Element einbrin-
gen in das weltweite Bemühen um Leben 
und um alles, was ein menschenwürdiges 
Leben ermöglicht. 
 

Herzliche Grüße 
Heino Hüncken, Pastor 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

 

Brücke 
plattdeutsch:  

de Brüch 



3  Aktuelles 

Der Kirchentag in Bremen hat unser 
kirchliches Leben bestimmt. Schon die 
Vorbereitungen waren intensiv und für 
alle Beteiligten mit  bereichernden Erfah-
rungen. So bei diesem Treffen von Unter-
stützern, Gastgebern und Mitwirkenden. 
Die Gruppe „55plus - dem Leben auf der 
Spur“  hatte eingeladen. Probiert werden 
sollten die leckeren Matjes, die aus der 
Partnergemeinde Steinhagen extra einge-
flogen wurden und den Gästen am Abend 

der Begegnung angeboten werden sollen. 
Einfach lecker – so befanden alle. Größer 
als die Freude über die Matjes war die 
Vorfreude auf das „Fest des Glaubens“ . 
Gäste waren teilweise namentlich schon 
bekannt. Pastor Hüncken erinnerte in dem 
Zusammenhang an das Wort aus Irland: 
“Fremde sind Freunde, die man noch 
nicht kennt.“ Ja, so wurden die Gäste 
erwartet. Beim Treffen  wurden auch 
schon mal Boote gebastelt, die das Bild 
des Kirchentages bestimmen. Boote – mit 
Bo(o)tschaften versehen wie „Was ist das 
für ein Mensch, dass ihm Wind und Wel-
len gehorchen?“  

 
Der Kirchentag lebt von der Fröhlichkeit 
und Leichtigkeit eines Glaubensfestes. Es 
wird ernsthaft diskutiert und um aktuelle 
Probleme gerungen. Aber bei allem steht 
das Gottvertrauen Pate – und letztlich  
das Vertrauen, dass da ein Gott zu allen 
spricht: „Mensch, da bist du – wie 
schön!“  
 
Berichte vom Kirchentag werden in der 
nächsten Ausgabe folgen. 

 

Heino Hüncken 

Kirchentag bei uns   
- in der Region Hambergen-Wallhöfen - 



   4  buten + binnen 

„Hüttenbusch! Hat denn das auch eine 
Kirche? Davon hat man ja noch gar nichts 
gehört! Selbst der heutige Pastor von 
Hüttenbusch wusste vor einigen Jahren 
noch nichts von der Existenz einer Kirche 
in Hüttenbusch. Er war wohl auch schon 
wie andere Reisende mit der Kleinbahn 
von Bremer-
vörde nach 
Worpswede 
an Hütten-
busch vor-
beigefahren, 
hatte aber 
aus dem 
Zugfenster 
nie etwas 
von einer 
Kirche ent-
deckt. Nur 
ein merk-
würdiges 
hohes Ge-
bäude sah aus Tannen, Birken und Eichen 
hervor, dessen Bedeutung aber keiner der 
Mitreisenden angeben konnte. Eine Ruine 
– eine Burg – eine Fabrik? Darauf rätsel-
ten die Vorbei fahrenden, aber nicht auf 
eine Kirche.“  So äußerte sich vor über 70 
Jahre Pastor Hermann Albers, der von 
1931 bis 1950 Pastor in Hüttenbusch war.  
 

Ja, Hüttenbusch hat eine Kirche, aber sie 
ist anders, als man sich gemeinhin eine 
Kirche vorstellt. Im Erdgeschoss befindet  
sich die Wohnung der Pastorenfamilie 
und darüber die Kirche, genauer der Got-
tesdienstraum samt Sakristei und kleinem 
Gemeinderaum.  
 

90 Jahre war das so. 1992 sind noch 2 
Gemeinderäume sowie Toiletten und ein 
Büroraum hinzugekommen. Und ein 
Fahrstuhl bringt alle, die Schwierigkeiten 
beim Treppensteigen haben, in den 1.  
Stock. 
 

Kirche, Gemeindehaus, Wohnung – alles 
unter einem 
Dach. Das ist in 
der Tat unge-
wöhnlich. Aber 
es hat seinen be-
sonderen Reiz, 
eine besondere 
Aussagekraft: 
Sonntag und All-
tag, Geistliches 
und Weltliches, 
wohnen, arbeiten 
und feiern – alles 
unter einem 
Dach.  

 

Die Kirchengemeinde Hüttenbusch hat  
ca. 1300 Gemeindeglieder. Die Pfarrstelle 
ist schon seit mehr als 25 Jahren eine 
halbe Stelle. Ein besonderer Schwerpunkt  
des Gemeindelebens ist das Thema 
„Leben im Dorf“  – wie können wir es  
gemeinsam positiv gestalten? Welche 
Rolle kann dabei die Kirche spiel en? – 
Aber bevor ich weiter erzähle: Schauen 
Sie einfach mal vorbei, dann können Sie 
sich selber einen Eindruck verschaffen 
von der „Villa mit Turm“ und den Men-
schen, die hier ihr Leben mit Gott zusam-
men bringen. 

Pastor Reiner Sievers 

Unsere Nachbarn 
- Vorstellung der Kirchengemeinde Hüttenbusch - 

 



5  Blickpunkt 

 



   6  Werbung 



7  Kindergarten 

Integrationskindergarten „Arche“ 
Leiterin: Heike Fedderwitz 
Hambergen, Alte Schulstr. 17 
Tel. 04793 2729                   
E-Mail: kiga-arche.hambergen@t-online.de 

Ev.-luth. Kindergarten Wallhöfen 
Leiterin: Heike Adams 
Wallhöfen, Schulstr. 9 
Tel. 04793 3963 
E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

In unserem Beruf stehen wir immer wie-
der in der Öffentlichkeit. Und seit „Pisa“ 
sind Eltern zunehmend verunsichert, 
wenn es um die Förderung ihrer Kinder 
geht.  
 
Für Außenstehende ist die Bedeutung der 
Kindergartenpädagogik oft unverständ-
lich. So wird z.B. das Spielen abgewertet 
und nicht hinterfragt, wie wichtig dieses 
Tun für die Entwicklung des Kindes ist. 
Erwachsene, die sich über die verschiede-
nen pädagogischen Ansät ze (Fröbel, 
Montessori, Reggio…) informieren, wis-
sen wie die Einrichtung ihres Kindes ar-
beitet und kennen den Tagesablauf. 
 
In unserer Einrichtung orientieren wir uns 
an der Reggio-Pädagogik. Das Kind als 
einmaliges, unverwechselbares Wesen 
steht im Mittelpunkt. 
 
Wichtig ist uns hierbei die Betonung der 
Freiheit, der Selbständigkeit und Eigen-

ständigkeit des Kindes sowie die Ein-
schätzung des Kindes als „Konstrukteur“  
seiner eigenen Entwicklung  (Ideen, die 
M. Montessori entwickelte).  
 
Im Kindergarten Wallhöfen dokumentie-
ren Erzieher und Kinder gemeinsam die 
Handlungsprozesse. Die sprechenden 
Wände und die Portfolios der Kinder 
(Bestandteile sind u.a. gegenständliche 
Kinderarbeiten, Kinderäußerungen, Fotos, 
die den Aktionsprozess darstellen…) sind 
wichtige Informationsquellen für Eltern 
und Erzieher über das Denken, Fühlen 
und Können der Kinder, sowie deren Ent-
wicklung. 
 
Wer mehr über das Kindergart engesche-
hen oder die Konzeption des Kindergar-
tens erfahren möchte, ist herzlich eingela-
den, einmal vorbeizukommen. 
 

Heike Adams 

 

Reggio-Pädagogik  
- Konzept des Kindergartens Wallhöfen - 

 



   8  Werbung 



9  Jugend / Konfirmanden 

Drei Bläserchöre und Schlagzeug sind 
bereits dabei. Auch die Rolle des Erzäh-
lers ist vergeben. Aber für die pantomimi-
sche Darstellung der Josefgeschichte wer-
den jugendliche Schauspieler und Schau-
spielerinnen gesucht. Außerdem brauchen 
wir Menschen, die sich um Bühnenbild, 
Kostüme und Requisite kümmern können. 
Bisher sind zwei Aufführungswochenen-
den geplant: 
Am 12. und 13. September in Tarmstedt 

und am 26. und 27. September in Oster-
holz-Scharmbeck (Generalprobe am 
Samstag und Aufführung am Sonntag). 
Die Proben der Pantomimegruppe begin-
nen nach den Sommerferien im August. 
Wenn Du bei diesem Projekt dabei sein 
möchtest, melde Dich bitte bei Diakonin 
Uta Pralle-Häusser oder im Pfarrbüro 
Hambergen (Telefonnummer und E-
Mailadresse findest Du auf der letzten 
Seite). 

Wer macht mit beim Kirchenkreis-
Musikprojekt „Josef in Ägypten“? 

im Gemeindehaus Hambergen. 
 

Die Vorkonfirmandenzeit beginnt dann 
offi ziell mit dem Begrüßungsgottesdienst 
am Sonntag, 18. September, um 18 Uhr. 

Diakonin Uta Pralle-Häusser 

  

Anders als in den zurückliegenden Jahren 
finden die Elternabende zur Anmeldung 
der neuen Vorkonfi rmandinnen und Vor-
konfirmanden in Hambergen erst nach 
den Sommerferien statt.  
 

Zwei Termine stehen Ihnen zur Auswahl: 
Montag, 10. August oder Mittwoch, 
12. August jeweils um  19.30 Uhr              

Vorkonfirmandenunterricht  
in Hambergen 



   10  Kirchenmusik 

Freundeskreis der Kirchenmusik 
Wenn Sie Interesse haben oder Mitglied im Freundeskreis e.V. werden wollen 
(Jahresbeitrag 15 €), wenden Sie sich bitte an Sabine Bernau  (1. Vorsitzende),  
Tel. 04793 931921 werktags von 19-21 Uhr. 

 
Zu Beginn unseres Gemeindefestes in Wallhöfen freuen wir uns auf ein 

 

Konzert 
mit dem Gospelchor 

„Toowonder“ 
am 21. Juni 2009 um 14 Uhr 

in der Ansgarikirche 
 
„Toowonder“ – das ist der etwas an-
dere Gospelchor aus Kirchwistedt, 
der vor zwei Jahren schon einmal 
Schwung in unsere Kirche gebracht 
hat. 

 
Sein Markenzeichen: 
- ein Repertoire-Mix aus Spirituals,   
  traditionellem und modernem Gos- 
  pel sowie überraschend arrangierte  
- popsongsmitreißende Konzerte und  
  viel Spaß am Singen  
- große Freude, mit Musik von der   
  Botschaft Jesu zu erzählen  
- ein Publikum, das begeistert mit- 
  klatscht und -singt 

 
 
Also: Weitersagen und selber kommen.                      Wolfgang Starke 

 



11  Besinnliches 

 

Die Wolkenpferde 

ins Licht sich stürzen. 

Es qualmt die Erde 

von starken Würzen 

 

Die schweren Leiber 

den Himmel fegen. 

Sturm ist ihr Treiber, 

schlägt Staub und Regen 

 

aufs schwarze Wasser. 

Die Gräser sausen.  

Die Beerenprasser  

befällt ein Grausen. 

 
 

 

Ahorne biegen  

sich in den Lüften. 

Wildblumen fliegen 

mit fremden Düften. 

 

Es fahren Flammen 

verzückt im Strauche. 

Weg stürzt zusammen. 

Mit gelbem Bauche 

 

drehn sich die Blätter 

wie angesogen. - 

Schon ist das Wetter 

vorbeigezogen. 
 

Karl Krolow 

Kurzes UnwetterKurzes UnwetterKurzes UnwetterKurzes Unwetter    

 



   12  Werbung 

 
 



13  besondere Gottesdienste 

Silberne Konfirmation in Hambergen 
20. – 21. Juni 

1984: Für die 14jährigen Mädchen und 
Jungen das Jahr eines großen Festes - das 
Fest ihrer Konfirmation. 
25 Jahre ist das her – deshalb haben wir 
alle, die in Hambergen konfirmiert wur-
den, zum Fest der Silbernen Konfirmati-
on eingeladen. Eingeladen sind auch der 
damalige Konfirmator, Pastor Gerhard 
Chrzanowski und der unterrichtende Dia-
kon Erdwig Kramer. Am Sonnabend wird 
das Treffen  mit Gelegenheit  zum Aus-
tausch und fröhlichem Beisammensein 
beginnen. Am Sonntag soll ein festlicher 
Gottesdienst gefeiert werden, den der 
Kirchenchor mitgestaltet. Danach geht es 
zum gemeinsamen Mittagessen ins Gast-

haus Prigge „Zum Alten Krug“ in Spred-
dig, Dort soll dann auch der Ausklang 
sein. 
Nicht in jeder Kirchengemeinde wird die 
Silberne Konfirmation gefeiert. Deshalb 
sind zu unsrer Feier auch diejenigen aus 
dem Jahrgang eingeladen, die jetzt in 
Hambergen wohnen. Gern schicken wir 
Ihnen die Einladung zu. Wir bitten, dass 
Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 95 000) 
oder per Mail  melden unter  
heino.huencken@evlka.de. 
Wir freuen uns auf die „Silbernen“ als 
unsere Gäste. Herzlich willkommen! 

Heino Hüncken, Pastor 

Ein Höhepunkt des Kirchentages 
war ein Torfkahngottesdi enst in 
Bremen-Findorf.  
 

Das soll aber nicht vergessen ma-
chen, dass der erste Torfkahngot -
tesdienst – wenn auch in kleine-
rem Rahmen – in unserem Kir-
chenkreis zum ersten Mal in unse-
rer Region Hambergen-Wallhöfen 
stattfand, und zwar im letzten 
Sommer.  
 

Vielleicht entwickelt sich ja eine 
neue Tradition – jedenfalls findet 
der zweite Torfkahngottesdienst an der 
Hamme  am Sonntag, 12. Juli 2009  

um 10 Uhr am Gasthaus Dierks in Vieh-
specken statt. 

Pastor Starke 

Torfkahngottesdienst in Viehspecken 
- Gottesdienst im Grünen - 



   14  Gottesdienste in Hambergen 

1.6.2009  
10 Uhr  Regionalgottesdienst in Lübberstedt  zum Mühlenfest 

(Pastor Hüncken mit Posaunenchor) 
 

6.6.2009 
15 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 

 (Pastor Marahrens mit dem Kindergarten ARCHE) 
 

7.6.2009  
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Einführung von Mitarbeiterinnen 

(Pastor Marahrens) 
 

14.6.2009  
10 Uhr Taufgottesdienst (Pastor Marahrens) 

 
21.6.2009 

10 Uhr  Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation 
(Pastor Hüncken mit Posaunenchor) 

 
28.6.2009  

10 Uhr  Hofgottesdienst in Heilsdorf 
(Pastor Hüncken mit Posaunenchor) 

 
5.7.2009 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Hüncken) 
 

12.7.2009 
10 Uhr Taufgottesdienst (Pastor Hüncken) 

 
19.7.2009 

18 Uhr  Regionalgottesdienst (Pastor Marahrens) 
 

26.7.2009  
18 Uhr  Regionalgottesdienst in Wallhöfen (Pastor Marahrens) 

 
2.8.2009 

10 Uhr  Regional- Zeltgottesdienst in Spreddig 
zum Erntefest (Pastor Marahrens) 

 



15  Gottesdienste in Wallhöfen 

1.6.2009 
10 Uhr  Regionalgottesdienst in Lübberstedt  zum Mühlenfest 

(Pastor Hüncken mit Posauenchor) 
 

7.6.2009 
10 Uhr   Dekadegottesdienst  

(Lektorin Uta Keller und Vorbereitungsteam) 
 

14.6.2009 
10 Uhr   Gottesdienst (Pastor Starke) 

 
21.6.2009 

zu Beginn des Gemeindefestes: 
14 Uhr  Konzert  Gospelchor „Toowonder“, Kirchwistedt 

 
26.6.2009 

19 Uhr  Taize-Andacht (Lektorin Uta Keller) 
 

28.6.2009 
10 Uhr  Taufgottesdienst (Pastor Starke) 

 
5.7.2009 

10 Uhr  Gottesdienst (Lektor Udo Wieseke) 
 

12.7.2009 
10 Uhr  Torfkahngottesdienst in Viehspecken  

mit Posaunenchor (Pastor Starke) 
 

19.7.2009 
18 Uhr  Regionalgottesdienst in Hambergen 

(Pastor Marahrens) 
 

26.7.2009 
18 Uhr  Regionalgottesdienst (Pastor Marahrens) 

 
2.8.2009 

10 Uhr  Regional-Zeltgottesdienst in Spreddig 
(Pastor Marahrens) 



   16  Diakonie 

Pastor Starke begleitet die Treffen, die 
alle 6 Wochen stattfinden, und  unterstützt 
bei Problemen und Fragen. Wenn Sie von 
uns besucht werden möchten, melden Sie 
sich, wir stehen für Gespräche gerne zur 
Verfügung! 
  
Beide Kreise kennen sich gut und haben 
auch schon einige gemeinsame Fortbil-
dungen veranstaltet. Die Leiterinnen tau-
schen sich regelmäßig aus. 
Alle Teilnehmer stehen unter Schweige-
pflicht, d.h. alles,  was die Besuchten 
erzählen, wird nicht außerhalb des Krei-
ses erzählt. 
Alle sind mit viel Freude dabei. Es ist 
eine schöne, erfüllende Tätigkeit. 
Aber: Beide Kreise können noch Unter-
stützung bei ihrer  ehrenamtlichen Arbeit 
gebrauchen. Auch Männer sind herzlich 
dazu eingeladen mitzuwirken. 
Wenn Sie Lust haben, uns  zu unterstüt-
zen, wenden Sie sich an die Pfarrämter 
oder an die Mitglieder der Besuchsdienst-
kreise. Wir würden uns über Ihr Engage-
ment sehr freuen! 

Es grüßen Sie herzlich  
Elfie Gantzkow (KG Wallhöfen),  

Margarete Wellbrock (KG Hambergen) 

Die Besuchsdienstkreise  Hambergen und 
Wallhöfen bestehen aus ehrenamtlichen 
Mitgliedern der beiden Kirchengemein-
den.  
Der Besuchsdienstkreis Hambergen be-
steht schon seit 1995 und wird von Mar-
garete Wellbrock geleitet. Besucht werden 
„Neuzugezogene“  und 
„Geburtstagskinder“ . Zur Zeit besteht er 
aus 9 Mitgliedern. Zusätzlich beteiligen 
sich die Pastoren Hüncken und Marahrens 
bei den Treffen und an den Geburtstags-
besuchen. Beim monatlichen Treffen am 
letzten Dienstag im Monat werden die 
Besuche abgesprochen.  Alle zwei Mona-
te werden die Geburtstagskinder zum 
Geburtstagskaffee (mit selbstgebackenem 
Kuchen von den  Mitgliedern)  eingela-
den. 
 
Der Besuchsdienstkreis Wallhöfen ist 
noch ein „junges Pflänzchen“  - besteht er 
doch gerade etwas mehr als 2 Jahre. Er 
wird von Elfie Gantzkow gel eitet. Hier 
sind ebenfalls 9 Mitglieder aktiv (7 Da-
men und 2 Herren). Gestartet wurde mit 
Besuchen bei “Neuzugezogenen“ , Kran-
ken und Einsamen. Seit Januar dieses 
Jahres sind noch Geburtstagsbesuche für 
die 81-84jährigen und 86-89jährigen hin-
zugekommen. 

Vorstellung: Besuchsdienste in der Region  
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Die Feier fin-
det statt am 
Mittwoch,  
10. Juni von  
15 bis 16.30 
Uhr im Ge-
meindehaus 
Hambergen. 

 
Es lädt ein  

der Besuchsdienst  

mit Pastor Ulrich Marahrens. 

Senioren 

...in Hambergen 
Herzlich eingeladen zu einer Geburtstags-
Nachfeier sind alle Jubilare ab 70, die im 
April oder Mai ihren Geburtstag  feiern 
konnten. Herzlich willkommen sind auch 
Begleitpersonen. Es sind eingeladen die 
drei Bürgermeister  Reinhard Kock, Die-
ter Langmaack und Bernd Lütjen, erwar-
tet werden zwei Schwestern der Diakoni-
schen Dienste. 

...in Wallhöfen 
In der Kirchengemeinde Wallhöfen laden 
wir zweimal im Jahr zu einer Seniorenge-
burtstagsfeier ein.  
Alle Gemeindeglieder, die in den zurück- 

 
liegenden 6 Monaten 70 Jahre oder 
älter geworden sind, werden rechtzeitig 
angeschrieben und zu einem gemütli-
chen Nachmittag im Gemeindehaus an 

der Ansgarikirche eingeladen.  
Unsere Küsterin, Frau Ingrid Lan-
ger, sowie einige Kirchenvorsteher/
innen richten die Geburtstagsfeier 
aus und sorgen für Kaffee und Ku-
chen.  
Pastor Starke hält zu Beginn eine 
Andacht, Uwe Bokelmann liest eine 
plattdeutsche Geschichte vor, 
manchmal bringt auch eines der Ge-
burtstagskinder etwas zum Vortra-
gen mit. Und die Musik ist natürlich 
auch wichtig; meistens spielt Herr 
Baumgart auf dem Akkordeon auf 
und animiert zum Singen von Volks-
liedern. 
Der nächste Seniorengeburtstag wird 
am 15. Juli 2009 sein. 
 

Geburtstagsfeiern 
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aus Hambergen 

Guter Brauch ist es seit längerem in Ham-
bergen, gemeinsam mit unserem Kinder-
garten „Arche“  zum Tauferinnerungs-
gottesdienst einzuladen. Wir bewegen 
uns dabei in den Spuren Martin Luthers, 
der sich immer wieder neu zu vergewis-
sern suchte: Ich bin ein Kind Gottes – in 
der Taufe ist mir das mit auf meinen Weg 
gegeben.  

Immer wieder rief er sich das in Erinne-
rung, und es konnte sein, dass er mit 
Kreide in lateinisch auf seinem Schreib-
tisch aufschrieb – sozusagen wie eine 
wichtige Notiz an der Pinnwand: Baptiza-
tus sum – Ich bin getauft. Aus solcher 
Erinnerung konnte er Zuversicht schöp-
fen. 

In der Regel haben wir nicht Bilder vor 
Augen, wie unsere eigene Taufe als 
Kleinkind ausgesehen hat. Es ist schön, 
dass die Kinder diesmal sogar direkt mit-
erleben können, wie ein Kindergartenkind 
für seinen weiteren Weg zugesagt be-
kommt, was der Pastor 5 Jahre zuvor be-
reits über ihnen gesprochen hat: Ich taufe 
dich in den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes! 
Wer möchte, ist ebenfalls herzlich will-
kommen zu unserem Tauf- und Tauferin-
nerungsgottesdienst am Sonnabend nach 
Pfingsten, 6. Juni, 15 Uhr in unserer Kir-
che! 

Ulrich Marahrens 

 

Baptizatus sum – Ich bin getauft 

Von der Kraft, die Leben schafft 

Rund um das Pfingstfest, den Geburtstag 
der Kirche, wird sich die nächste Staffel 
der KinderKirche in Hambergen bewe-
gen. Das Team mit Renate Breden, Ines 
Breden-Bernau, Tanja Gehlert-Timm, 
Heike Prigge und Ulrich Marahrens freut 
sich darauf, wieder mit den Kindern vier-
mal zusammenzukommen im Gemeinde-
haus mit Spielen, Liedern, Geschichten 
und Aktionen, um zu hören und zu erle-
ben von Gottes Geist, der lebenschaffen-
den Kraft. 
 
Also, auf denn zur KinderKirche: 

 
donnerstags 16.15 – 17.15 Uhr 

im Gemeindehaus Hambergen, 

28. Mai, 4. Juni,  11. Juni, 18. Juni! 

 

Eingeladen sind alle Kinder von 4 – 8 
Jahren. 

Ulrich Marahrens 
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„Das war wieder ein Genuss“ , so 
schwärmte eine Zuhörerin, die auch die-
sen 4. Schlagerabend besuchte. Die 16 
Musiker und Sänger  gaben deutsche 
Schlager der 50er und 60er Jahre zum 
Besten. „Mondschein muss ja nicht dabei 
sein...“,  „es gibt kein Bier auf Hawaii“, 
waren zwei aus dem dreistündigen Pro-
gramm, bei dem der Saal mitsingen konn-
te. Faszinierend die Soli des Trompeters 
Ulli Witte „O mein Papa“  und „ die Teu-
felszunge“ . Fernsehrei f – so der Kom-
mentar vieler. 
 
Herzlich zu danken haben wir Gabi Attrot 
und ihrem Team, Sonja Kuni-Slupinski 
und ihrem Team,  Marion und  Hans 
Meyer sowie Ute Bollmann für den Vor-
verkauf. Wir danken den Wirtsleuten 
Marion und Hans Meyer für die gute Zu-
sammenarbeit, den Männer der Männer-
turngruppe für die Unterstützung,  der 
Firma Michael Wrieden für die Spende 
des Reisegutscheins. 

Wir gratulieren den Gewinnern der Ver-
losung: Marlies Frommherz, Gewinnerin 
des Reisegutschein, Marta Steeneck, Ge-
winnerin des Kaffeeautomaten, Hans-
Hermann Tietjen aus Wiste, Gewinner 
der Pastorenbrötchen.  
 
Der größte Gewinner dieses Abends ist 
ohne Frage die Sterbebegleitung unseres 
kirchlichen Pfl egedienstes: die Palliativ-
Versorgung der Diakonischen Dienste. 
Palliativ-Arbeit – das ist die spezielle 
Behandlung und Pflege unheilbar kranker 
Menschen. Sie erhält den Reinerlös in 
Höhe von 500,- €. 
 
Wenn Sie diesen Betrag mit einer absetz-
baren Spende aufstocken möchten, kön-
nen Sie dieses  tun über die Bankverbin-
dung KSK Osterholz Konto 166900 BLZ 
291 523 00. Die Spendenbescheinigung 
wird Ihnen zugeschickt. 

 

Heino Hüncken, Pastor 

Schlagerabend 

Zum Vorbereitungstreffen der diesjähri-
gen Reise ins Riesengebirge vom 3. bis 
zum 11.9. trifft sich die Reisegruppe mit 
dem Team am Freitag,  17. Juli im Pfarr-
garten hinterm Gemeindehaus. Die Teil-
nehmenden kommen aus Osterholz- 
Scharmbeck, Cuxhaven, Dorum, Beder-
kesa und natürlich Hambergen.   
 
Die Mitreisenden werden sich miteinan-

der bekannt machen und dabei auch mit 
dem bunten Reiseprogramm vertraut wer-
den. 
 
Sie haben Interesse an den Reisen der 
Kirchengemeinde?  
Gern schicken wir Ihnen unsere Informa-
tionen zu.  
Bitte melden! 

Pastor Heino Hüncken 

Reisetreff 
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Hurra !!!!!!!   
Unser Posaunenchorleiter Axel Prigge hat  
die D-Prüfung als Posaunenchorleiter 
bestanden. Was man alles tun muss, bis 
man so eine Prüfung erfolgrei ch abgelegt  
hat, zeigt der Bericht von Axel. Wir gra-
tulieren ihm jedenfalls ganz herzlich und 
sagen Dank für seine engagierte Arbeit. 

Pastor W. Starke 

 
Die Chorleiterprüfung setzt sich aus drei 
Bausteinen zusammen. Im März 2008 
begann die Ausbildung mit dem Grund-
kurs. Insgesamt 26 BläserInnen hatten 
sich entschlossen, diese Ausbildung zu 
absolvieren. 
 
Es wurde allen Beteiligten schnell be-
wusst, dass ein erheblicher Unterschied 
zwischen der bläserischen Tätigkeit und 
Chorleitung besteht. Nun stand man vor 
einem Chor und musste seine musikali-
schen Gedanken zu einem Stück vermit-
teln. Dazu kamen dann genaue Schlag-
techniken beim Dirigat und noch vieles 
mehr. 
 
Zum Ende des Kurses wurden schri ftliche 
Prüfungen in den Fächern Gesangbuch-
kunde, Instrumentenkunde und Musikthe-
orie abgelegt. Damit war der Grundkurs 
geschafft. 
 
Zum Mittelkurs erhielten wir die 
Hausaufgabe, ein Stück auszusuchen und 
dann vorzutragen, dazu kamen noch 
rhythmische Figuren und vom Blatt bla-
sen. Auch diese Hürde wurde von allen 
Teilnehmern genommen. 
 
 

Nun folgte ein 
einwöchiger 
Oberkurs: 
In den einzelnen 
Gruppen wurde 
intensiv Dirigie-
ren geübt. Zum 
Abschluss der 
Ausbildung 
wurden noch-
mals sechs Prü-
fungen abgelegt. Diese umfassten die 
Bereiche Musiktheorie, Gehörbildung 
(mündlich und schriftlich), Literaturkun-
de, Bläsermusik im Gottesdienst und die 
Chorleiterprüfung selbst. 
Ergebnis: Die evangelische Landeskirche 
Hannover hat 26 neue Chorleiter. 
 
Dank der sehr engagierten Seminarleiter 
Silke Lindenschmidt, Ulf Pankoke und 
Michael Junker wurde die Ausbildung zu 
einem Erlebnis. Sie zeigten uns, was aus 
der kirchlichen Musik - ob ein Choral, ein 
Bläserstück oder moderne Musik - alles 
herauszuholen ist. Weiter wurden uns 
Probenmethoden, speziell für Nach-
wuchsbläser, an die Hand gegeben.  
 
Nun gilt es, das Gelernte umzusetzen. 
Die Erwachsenen und die Nachwuchsblä-
ser freuen sich auf den September, denn 
hier wird zweimal das Musical „Josef in 
Ägypten“ aufgeführt. Nähere Informatio-
nen werden folgen. Ich freue mich darauf 
und hoffe, dass Sie weiterhin viel Freude 
an Ihrem Posaunenchor haben. 
 

Axel Prigge 

Axel Prigge - „echter“ Chorleiter 
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GemeindefestGemeindefestGemeindefestGemeindefest    

    

Es ist wieder soweit  !!!!!! 
 

Jung und Alt, Groß und Klein, alle sind herzlich eingeladen zum 
 
 
 
 

 

 
in Wallhöfen am Sonntag, den 21. Juni 2009. 

 

Beginn um 14 Uhr mit einem Konzert des Gospelchores „Toowonder“  
aus Kirchwistedt. 

Anschließend ist ein buntes Treiben rund um die Ansgarikirche vorgesehen. 

Eine Andacht am Lagerfeuer beschließt das Gemeindefest. 
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23  Freud und Leid in der Region 

Taufen 
05.04.09 - Moritz Bäker, Depensegen 1, Vollersode 
05.04.09 - Tim Monsees, Verlüßmoorer Str. 26, Verlüßmoor 
05.04.09 - Joel Dell, Bremer Str. 51, Hambergen 
05.04.09 - Fynn Louis Wellbrock, Brinkstr. 21, Hambergen 
12.04.09 - Hanna Mahnken, Rollbaumsberg 18, Hambergen 
12.04.09 - Jaqueline Schmitz, Windhornsfeld 9, Hambergen 
26.04.09 - Marcus Steinert, Kolberger Str. 3, Wallhöfen 
 

Trauung 
01.05.09 - Gerold Fiß geb. Eilts und Petra Fiß, Garlstedter Str. 3, Hambergen 
   

Goldene Hochzeit 
08.05.09 - Werner und Anneliese Cordes geb. Grotheer, Kampstr. 8, Lübberstedt 
 

Diamantene Hochzeiten 
07.04.09 - Johann und Alice Monsees geb. Schnibbe, Schnirrenburg 8, Hambergen 
11.05.09 - Friedrich und Anna Garbade geb. Schriever, Landstr. 20, Lübberstedt 

 

Beerdigungen 
09.01.09 - Karl-Heinz Rugen, Mühlenstr. 11, Lübberstedt   - 60 Jahre 
09.03.09 - Horst Schulz, Kirchweg 7, Hambergen    - 75 Jahre 
13.03.09 - Heinrich Müller, Bremer Str. 27, Hambergen    - 88 Jahre 
14.03.09 - Gerda Romahn geb. Tienken, Steinkamp 8, Hambergen  - 71 Jahre 
16.03.09 - Adolf Hauschild, Bahnhofstr. 16, Hambergen   - 81 Jahre 
17.03.09 - Henry Brodtmann, Am Walde 6, Hambergen    - 79 Jahre 
18.03.09 -  Magdalene Wöhltjen,geb. Tietjen, Am Waldstadion 25,Wallhöfen -71 Jahre 
19.03.09 - Ida Eisenbeiss geb. Labrenz, Wallhöfener Moor 4, Vollersode - 89 Jahre 
27.03.09 - Eckhardt Knop, Am Wasserwerk 20, Hambergen  - 64 Jahre 
02.04.09 - Bernhard Huskamp, Stedener Str. 4, Wallhöfen   - 74 Jahre 
03.04.09 - Otto Buer, Wallhöfener Str. 64, Wallhöfen    - 75 Jahre 
07.04.09 - Elisabeth Sieling geb. Fillies, Bremer Str. 37, Hambergen  - 78 Jahre 
14.04.09 - Horst Dora, Auf der Litt 24, Hambergen    - 50 Jahre 
15.04.09 - Hannah Marie Schwoge, Malvenstr. 19, Hambergen   
17.04.09 - Reinhold Tienken, Schnirrenburg 1, Hambergen   - 79 Jahre 
24.04.09 - Inge Pahlow geb. Zander, Papenbütteler Weg 13, Hambergen  - 74 Jahre 
30.04.09 - Christel Strauß geb. Dülge, Am Kleinen Felde 3, Hambergen    - 70 Jahre 
 

Ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der Herr: 
Gedanken des Friedens und nicht des Leides,  
dass ich euch gebe das Ende, des ihr wartet.    

(Jeremia 29,11) 
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Das KirchenCafe (mit 
Internet-Zugang)  im Ge-
meindehaus in Hambergen 

ist für jedermann/ 
jede Frau geöffnet: 
mittwochs 10-12 Uhr 
freitags 15-17 Uhr 

 

Bewirtung durch die  
Gruppe 55plus 

55plus  -  für jeden offen - und 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen“ 
11.6. Radtour, 14.30 Uhr 
16.7. Radtour, 14.30 Uhr 

Bitte anmelden: Tel. 04748 820091 

Offene Kirche 
Die Hamberger Kirche ist von 
Pfingsten bis zum Erntedankfest 
verlässlich geöffnet – immer 
von Donnerstag bis Dienstag in 
der Zeit von 10 bis 17 Uhr. 

Vorkonfirmandenunterricht  
in Wallhöfen 

Jugendliche, die den Vorkonfirmanden-
unterricht besuchen wollen, sind herzlich 

eingeladen, am Dienstag,  
11. August 2009 um 15 Uhr  
ins Gemeindehaus zu kommen.  

Dann erfolgen alle weiteren Informationen 
und Absprachen. 

Seniorenausflug 
Die Kirchengemeinde Wallhöfen lädt 
zum diesjährigen Seniorenausflug ein, 
und zwar am Mittwoch,  1. Juli 2009.  
Ab 14 Uhr geht es zum Bachmann-
Museum nach Bremervörde, einem Mu-
seum für Regionalgeschichte. Wer Inter-
esse hat und nähere Informationen 
braucht, meldet sich bitte im Pfarramt 
unter Tel. 04793/2127 

 

Kirche im Grünen 
Pfingstmontag, 1. Juni, 10 Uhr, 

    MÜHLENGOTTESDIENST  
an der Mühle in Lübberstedt 

Pastor Hüncken mit Posaunenchor. An-
schließend Mühlenfest mit Mittagessen 

und Programm.  

Kirche im Grünen 
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr 

HOFGOTTESDIENST in der 
Scheune auf dem Hof von Fami-
lie Wellbrock/Mehrtens in Heils-
dorf, Lange Reihe 21 (Pastor 
Hüncken mit Posaunenchor). 
Anschließend Kaffee und Ku-

chen auf dem Hof.  

Auf dem Friedhof 
Hambergen wer-
den die Grabsteine 
auf ihre Festigkeit 
geprüft: Am 8. 
und 9. Juni von 9 
bis 12 Uhr . 

Sie benötigen Hilfe / Unterstüt-
zung / einen Fahrdienst …? 
Wenden Sie sich gerne  

an die Gruppe 
„Alt werden in der  

Samtgemeinde Hambergen“ 
Ansprechpartner: 

H. Hüncken, Tel. 95030,  
M. Kluge, Tel. 953526 
H. Pukies, Tel. 1243 

Wir kümmern uns darum!  

Sonne für Kinder 
Zeugnis-Disco am 1. Ferientag 

Beginn: 18 Uhr, Gemeindehaus Hambergen 
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27  Treffpunkte 

Eltern 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenkreis Hambergen: Dienstag  9.6.,  19.30 Uhr 
Frauenhil fe Heißenbüttel -Heilsdorf: Donnerstag 18.6., 19.30 Uhr, KG „Sonnentau“  
Frauenhil fe Lübberst edt: Mittwoch 3.6. + 1.7., 15 Uhr  
Frauenhil fe Ströhe-Spreddig: Donnerst ag  4.6., 19 Uhr, + 2.7., 15 Uhr, Heimathaus  
Frauenhil fe Wallhöfen: Mittwoch  3.6.,  14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch 24.6. + 29.7., 19.30 Uhr 

Jugendliche 
Jugendmitarbeiterkreis in Hambergen: donnerstags, 18 Uhr, Gemeindehaus 
Christliche Pfadfindergruppe Wallhöfen: freitags,  15 Uhr, Gemeindehaus  

Kinder 
Mini-Mäuse im Kindergarten „Arche“  in Hambergen: mittwochs+donnerstags,15-18 Uhr 
Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor:  montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
Posaunenchor: mittwochs, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Senioren 

Basteln: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat , Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz: jeden Mittwoch (bis 22.7.), Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 
„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen“ : jeden letzten Freitag im Monat, 14 Uhr 

Suchthilfe 
Freundeskreis für Suchtkrankenhil fe Hambergen: mittwochs, 20 Uhr, Gemeindehaus 
Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, 20 Uhr, Gemeindehaus 

Trauernde 

Trauergruppe: jeden 2. Donnerstag , Gemeindehaus Wallhöfen, 19 Uhr 
 

Namen und Tel.-Nummern. der Ansprechpartner erfahren Sie in den Pfarrbüros  
(s. letzte Seite) 
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Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  
Wolfgang Starke                        Tel.               2127 
Pfarrbüro  An der Kirche 
Pfarrsekretärin: Marion Bödeker                                               Tel.               2127  
Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 
E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
Internet: www.kirche-wallhoefen.de 

 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel. 04791/981415  
e-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de     dienstl.   Tel.          9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Mühlenstr. 6                           Tel.                8206 
e-mail:  info@diakonischedienste.de              oder       Tel. 04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station:  
Einsatzleiterin Christa von Oehsen                                             Tel.             2327 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel.  04216360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge     Tel.     956770  

 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 
 mit  11 Fachdiensten         Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 
 

Adressen + Sprechzeiten 

Hambergen 
 Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
 Margarete  Wellbrock                  Tel.               2314 
 Pastor Heino Hüncken, Pfarrbezirk I                    Tel.             95030 
 e-mail:  Heino.Huencken@evlka.de  
 Pastor Ulrich Marahrens, Pfarrbezirk II                                 Tel.             95008 
 e-mail:  Ulrich.Marahrens@evlka.de 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                    Tel.             95000 
 Pfarrsekretärin: Ute Bollmann 
 e-mail: kg.hambergen@evlka.de                                               Fax             95050 
 Öffnungszeiten:      
 montags + freitags von 9  bis 12  Uhr,  dienstags von 10.30   bis 12  Uhr,      
 donnerstags  von 15   bis 17  Uhr  
 Internet:  www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 


